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Zuzug unerlaubt eingereister Personen in 2010 
 
Der Integrationsrat hat die Verwaltung gebeten, die Zuzugszahlen unerlaubt eingereister 
Personen im Jahr 2010 mitzuteilen: 
 
Bis zum 01.10.2010 haben sich 652 Personen bei der Ausländerbehörde der Stadt Köln 
gemeldet, die zuvor unerlaubt in die Bundesrepublik eingereist sind. In Köln verblieben 
sind bisher 182 Personen. 470 Personen wurden anderen Kommunen zugewiesen (davon 
54 Asylgesuche). 
 
Dies ist ein deutlicher Anstieg gegenüber dem Jahr 2009. In 2009 sind insgesamt 487 un-
erlaubt eingereiste Personen in Köln registriert worden. Davon wurden 312 Personen an-
deren Gemeinden zugewiesen (davon 50 Asylgesuche). 175 Personen verblieben in Köln.  
 
Von den in 2010 bisher eingereisten 652 Personen, sind 257 Personen Kinder, davon 92 
unbegleitete Minderjährige (73 Jungs und 19 Mädchen). 
 
Insgesamt sind 344 Personen männlich (davon 121 Jungs unter 18 J.) und 308 Personen 
weiblich (davon 136 Mädchen unter 18 J.). 
 
 
 
gez. Kahlen 


